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Tondo AG Automobile, Mitlödi:

Audi Q3 ist «Best
in Class» bei Crashtests

Von der europäischen Verbraucherschutzinitiative Euro NCAP ist der Audi 
Q3 als Klassenbester in der Kategorie «Small Off-Road 4x4» ausgezeichnet
worden. Das Modell erhielt mit fünf Sternen die Höchstnote für passive 
Crash sicherheit.

Von 53 durch die Euro NCAP
(New Car Assessment Pro-
gramme) untersuchten Autos

hat der Audi Q3 bei den kleinen
SUVs einen Spitzenwert erzielt. Die
Tester verzeichneten für den Q3 so-
wohl für Fahrer wie auch Beifahrer
bei Front- und Seitencrash Werte,
die dem Auto klar die Bestbewer-

tung von fünf Sternen einbringen.
Auch Kinder sind im Audi Q3 sehr
gut geschützt. Euro NCAP bewer-
tet unter anderem die Anschnall -
erinnerung für die Vorder- und ins-
besondere auch für die Fondsitze.
Beide Systeme sind im Audi Q3
 serienmässig an Bord. Der Partner-
schutz gegenüber Fussgängern ist

der Marke mit den vier Ringen ein
wichtiges Anliegen. Eine speziell auf
diese Anforderung abgestimmte
Fahrzeugfront im Q3 hilft bei 
Kollisionen die Unfallfolgen zu mil-
dern. Entsprechend gut schneidet
das Modell im Fussgängerschutz
ab.
Gleichfalls fünf Sterne erhielt der
Audi A6. Die Ergebnisse für den 
Erwachsenenschutz im Front- 
und Seitencrash sowie die Kinder -
sicherheit und der Fussgänger-
schutz reihen den neuen Audi A6
damit unter die sichersten Fahr-
zeuge seiner Kategorie ein. Über 
die von der Institution bewerteten
Massnahmen hinaus räumt Audi
der aktiven Sicherheit höchsten
Stellenwert ein. So bietet der Audi
A6 mit serienmässigem Tagfahr-
licht und dem optional erhältlichen
Nachtsichtassistent mit Fussgän-
gerwarnung ein integrales Fussgän-
gerschutzsystem. Weitere Fahrer -
assistenzsysteme sind etwa der
Audi Active Lane Assist oder das
Allwetterlicht mit Gleitender
Leuchtweite.
Bewertet wurden bei den Tests 
die vier Kategorien Erwachsenen -
sicher heit, Kindersicherheit, Fuss -
gängerschutz und Fahrerassistenz-
systeme. Sowohl der Audi Q3 als
auch der Audi A6 konnten in  diesen
Kategorien herausragende Ergeb-
nisse erzielen. Das 1997 gegründete
NCAP-Konsortium, das sich aus
internationalen Vertretern der 
europäischen Verkehrsministerien,
Automobilclubs, Versicherern und
Verbraucherschützern zusammen-
setzt, untersucht umfassend die
Crashperformance neuer Automo-
delle. ● pd.
Ich weiss wo, . . . bim Tondo. Tondo AG 
Automobile, 8756 Mitlödi, Telefon 055
6473010, E-Mail: tondo@tondoag.ch, www.
tondoag.ch.

Erzielt bei Crashtests Bestwerte: Der Audi Q3, in dem auch Kinder sehr gut
geschützt sind. (Foto: zvg)
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Museum Knobel AG, Ennenda:

Firmengeschichte
in bewegten Bildern

Die spannende Geschichte der Knobel AG – heute TRIDONIC – in Ennenda
wird im Museum neu noch eindrücklicher zum Leben erweckt. Mit frisch 
gefundenem Filmmaterial erhält man einen noch besseren Einblick in einen
Pionier der Elektrik.

Wo heute unter dem Namen
TRIDONIC das neueste 
in Sachen Beleuchtung und

ganz besonders im LED-Bereich
entsteht, stand vor über 100 Jahren
ein einziger Mann in seiner kleinen
Werkstatt. 1918 gründete der Fein-
mechaniker Fritz Knobel-Zimmer-
mann seine Firma in Ennenda. 
Das Hauptsegment des Ein-Mann-
Betriebs waren zu Beginn Elektro-
installationen im ganzen Kanton.
Daraus hat sich in der Blütezeit 
in den Siebzigerjahren des letzten
Jahrhunderts ein spezialisierter Be-
trieb mit über 400 Mitarbeitern
 alleine in der Produktion und wei-
teren Produktionsstätten in Frank-
reich und Deutschland entwickelt,
der vor allem für seine Lichtkom-
ponenten und -steuerungen weit
über die Landesgrenzen bekannt
war. Dies und viele weitere Eck-
pfeiler der Firmengeschichte er-
zählte Fritz Hefti einer kleineren
Gruppe an Interessierten, welche
die erste Führung mit dem neuen
Filmmaterial besuchen durfte. Erst
kürzlich sei dieses Material gefun-
den worden, schilderte der Kurator
und langjährige Mitarbeiter der
Knobel AG weiter. Dabei handelt
es sich um zwei Jubiläen sowie 
Aufnahmen aus der Produktion. 
Im Anschluss erklärte Alex Pohle,
ebenfalls langjähriger Mitarbeiter,
wichtige Produkte aus der langen
Geschichte des Unternehmens.
Diese zeigen auch eindrücklich auf,
wie enorm sich die Elektrik in gut
einem Jahrhundert gewandelt hat.
«Schon immer wurde versucht

kompakter und kleiner zu bauen»,
führte Hefti weiter aus. Mit neuen
Techniken und Materialien befinde
man sich heute natürlich an einem
ganz neuen Standpunkt.
Dass sich die Knobels immer
 wieder – auch abseits des Haupt-
segmentes – an neuen Produkten
versucht haben, zeigt die Ausstel-
lung ebenfalls. «Dabei war natürlich
nicht immer alles von Erfolg ge-
krönt.» Ein Beispiel dafür sei der in
den Siebzigern entwickelte Roll-
stuhl mit Elektromotor. Zwar 
konnten einige Ideen erfolgreich 
als Patente verkauft werden, zur 
seriellen Produktion kam es jedoch
nie. 
Vor gut zehn Jahren wurde das 
Familienunternehmen dann von
der Zumtobel/Tridonic-Gruppe
übernommen und die Produktion
mit der gleichen Belegschaft naht-
los weitergeführt. Auch heute ge-
niesst der Standort Ennenda im
weltweit agierenden Konzern einen
hohen Stellenwert. «Ennenda ist
perfekt ausgerichtet für kunden -
spezifischeWünsche», so Produkti-
onsleiter Bernhard Huber. Ein Be-
reich, der in Zukunft immer be-
deutender werde, ist sich Huber 
sicher. Demnach bleibe der Stand -
ort für die TRIDONIC sicher
 weiter wichtig und werde künftig
wahrscheinlich noch wichtiger. ●

Jürg Huber, Pressebeauftragter
der Glarner Handelskammer

Führungen durch das Museum können 
nach Absprache mit Fritz Hefti, Telefon 055
6403754, unkompliziert organisiert wer-
den. 

Von den Anfängen der Elektrik: Im Museum der ehemaligen Knobel AG 
in Ennenda zeigt Fritz Hefti Beispiele aus der abwechslungsreichen Firmen-
geschichte. (Foto: Jürg Huber)

Kulturbuchhandlung Wortreich, Glarus:

«Chino and The Big Bet»

«Chino and The Big Bet» begeisterten am Samstagabend, 8. Februar, das
«Wortreich»-Publikum mit einer perfekten Show. Mit Virtuosität und einer
grossartigen Bühnenpräsenz gewann die spanische Bluesband «die grosse
Wette». (Foto: Gabriele Pellicciotta)

Wahlempfehlung der FDP Glarus Süd:

Mathias Vögeli
als Gemeindepräsident

Die FDP Glarus Süd empfiehlt am 23. Februar den bürgerlichen Mathias 
Vögeli zurWahl als Gemeindepräsident. Und die Partei legt den Stimm bürgern
von Glarus Süd im zweiten Wahlgang die Wiederwahl von Dr. Brigitte Weibel
als Departementsvorsteherin nahe.

Die FDP Glarus Süd gratuliert
den wiedergewählten Ge-
meinderäten Jakob Wohl-

wend, Kaspar Luchsinger und 
Daniel Dobler sowie dem neu in
den Rat gewählten Marc Rinderer
zu ihrer ehrenvollen Wahl. Ganz 
besonders freut die Erstwahl von
Marc Rinderer als würdiger Nach-
folger von Peter Zweifel, Braun-
wald.
Wie bereits am Sonntag kommuni-
ziert, steht Rolf Hürlimann für den
zweiten Wahlgang nicht mehr zur
Verfügung. Die FDP Glarus Süd

bedauert und respektiert diesen
Entscheid gleichermassen. Von der
Aufgabe her ist Glarus Süd ver-
gleichbar mit einer Unternehmung
mit 500 Mitarbeitern. Der Vorstand
der FDP Glarus Süd ist nach wie
vor überzeugt, dass für eine der -
artige Aufgabe ein gerütteltes Mass
an Führungs-, Berufs- und Lebens-
erfahrung unverzichtbare Voraus-
setzung sein muss. 
Dieses Erfordernis erfüllt Mathias
Vögeli. Der Vorstand der FDP
 Glarus Süd empfiehlt deshalb 
den bürgerlichen Mathias Vögeli 

zur Wahl als Gemeindepräsident
von Glarus Süd.
Um lediglich 80Stimmen verpasste
Departementsvorsteher Dr. Brigitte
Weibel im ersten Wahlgang das 
absolute Mehr. Die FDP schätzt 
die von Brigitte Weibel geleistete 
Arbeit. Das Schuldepartement hat
als einziges Departement den Spar-
auftrag ernst genommen und Spar-
vorschläge unterbreitet. Dies er -
forderte Mut und Rückgrat, und
solche Personen braucht es in der
Behörde. Nach derWahl von Hans -
ueli Rhyner ist Brigitte Weibel auch
offen für einen Wechsel in ein an-
deres Departement. Damit bliebe
ihre grosse Erfahrung, das Wissen
und ihr Engagement dem Rat er-
halten, während gleichzeitig dem
Wunsch der Stimmbürger nach
 einem Wechsel im Schuldeparte-
ment Folge geleistet werden könnte.
Der Vorstand der FDP Glarus 
Süd empfiehlt deshalb Dr. Brigitte
Weibel zur Wiederwahl als Depar-
tementsvorsteherin. ●

Vorstand FDP Glarus Süd

Für den zweiten Wahlgang vom
23. Februar nominiert der 
Vorstand der SVP Glarus Süd

als Departementsvorsteherin: Vreni
Reithebuch, Jahrgang 1957, Linthal.

Sie ist seit 2011 im Landrat, amtete
von 1994 bis 2010 im Gemeinderat
Linthal und hat diverse Präsidien
inne. Sie lebt und liebt Glarus Süd.
● Vorstand SVP Glarus Süd

Wahlempfehlung der SVP Glarus Süd:

Vreni Reithebuch als
Departementsvorsteherin
Der Vorstand der SVP Glarus Süd nominiert Landrätin Vreni Reithebuch als
Departementsvorsteherin für den zweiten Wahlgang.

Jetzt
aber

Vögeli!
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